
Radltour nach Holland
Es war der langjährige stellvertretende Löschzugführer Peter Herder, der zum 

ersten Mal den Kontakt zwischen den Feuerwehren der Brandweer Rhenen und dem

Löschzug Westerholt herstellte. Neben kameradschaftlichen Veranstaltungen 

wurden 25 Jahre lang technische und taktische Unterschiede der einzelnen Länder

ausprobiert und hitzig diskutiert. Freundschaften wurden geschlossen. Zum 

Jubiläum wurde durch die Feuerwehren ein Jubiläumszeltlager in Rhenen (NL) 

organisiert. Sieben Westerholter Feuerwehrleute machten sich mit dem 

Rad auf den Weg. Die holländischen Feuerwehrmänner Ruud Aarden und Josh 

Winkel wurden bei dieser Gelegenheit mit der Medaille für internationale 

Zusammenarbeit in Bronze des Deutschen Feuerwehrverbandes geehrt.

In der alten Heimat 
Nach 55 Jahren waren sie zum ersten Mal wieder in ihrer alten

Heimat: Die Schwestern Eva Skoaka und Hannelore Green hatten

Tränen in den Augen, als sie nach einer ausgiebigen Stadtrundfahrt

von Dr. Uli Paetzel empfangen wurden. Während ihres Besuchs

beim Bürgermeister erinnerten sich die Wahl-Engländerinnen 

an früher: „Es war alles schwarz und nun ist Herten so schön 

geworden. Vor allem das Zechengelände Ewald und die Halde“, so

die Schwestern und waren begeistert. Bei ihrer Stadtrundfahrt 

legten die Schwestern schließlich noch einen Zwischenstopp an

dem Haus auf der Kirchstraße ein, wo sie bis zu ihrer Abreise 1953

gewohnt hatten.

„Es war ein sehr

emotionaler Be-

such – wir haben

so viel gesehen

und tolle neue

Dinge entdeckt“,

erklärte Hanne-

lore Green zum

Abschied. FO
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